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Eine stattliche „Mannschaft“



Eine sehenswerte Ausstellung



Brief erreicht Empfänger

Trotz ……



Fach…………

Das Interkosmos-Programm, in dessen Rahmen 
bis 1988 insgesamt 13 bemannte Missionen 
durchgeführt wurden, prägt auch noch die 
heutige Raumfahrt



Aber jetzt geht’s los



Noch ein Foto von ….......



Zum 11mal wurden die Raumfahrttage eröffnet 

durch den Bürgermeister und seine Gäste.



Hier sind meine Wurzeln

und meine Freunde am Stammtisch



Sigmund Jähn und seine Kosmonauten-Freunde

Jähn erzählte gemeinsam mit seinem damaligen 
Ersatzmann Eberhard Köllner von dem 
Auswahlprozess, der im Juli 1976 begann. Als Jähn 
einige Riechproben nicht identifizieren konnte, sah es 
zunächst so aus, als würde er scheitern. Eine Flasche 
Essig mit ihrem markanten Geruch rettete ihn jedoch, 
sodass er und Köllner am 4. Dezember 1976 von Alexej 
Leonow im Sternenstädtchen bei Moskau zum Beginn 
ihrer Ausbildung begrüßt werden konnten.



Ein "Vortrag/Termin" jagte den Anderen



Ebenso Remek, der im März 1978 den ersten Interkosmos-Flug 
absolvierte. Gut gelaunt kommentierte er jetzt Bilder der Mission und 
schilderte, wie einem auf dem Weg zur Startrampe das ganze Leben
durch den Kopf geht. "Das Essen hat geschmeckt", sagte er zu 
Aufnahmen von einer Mahlzeit an Bord von Saljut-6, "aber leider 
gab es kein Bier." Heute ist er als Abgeordneter im Europaparlament 
wieder mit Raumfahrt beschäftigt, diesmal mit dem 
Satellitennavigationssystem Galileo.



Thomas Reiter im Gespräch mit 
dem Bürgermeister

Waleri Fjodorowitsch Bykowski

"Wenn wir uns zusammentun, haben wir die Kraft, 
unsere Ziele im All zu erreichen", betonte 
Weltraumveteran Waleri Bykowski, dessen erster 
Raumflug mit Wostok 5 sich am 14. Juni zum 45. 
Mal jährt. Bestimmt lässt sich dann auch ein 
besonders unangenehmes Problem lösen, von dem 
Jähn berichtete: "Wir hatten damals eine Büchse 
Bier dabei, mit 0,3 Liter Inhalt. Und die hat sich 
beim Öffnen durch den Druckunterschied und die 
Schwerelosigkeit in Schaum aufgelöst." 



Gerhard Thiele , Leiter der 
Astronautenausbildung bei der 

ESA in voller „Aktion“



Ehrung für Thomas Reiter



Jahresversammlung 

mit Antrag von den Mitgliedern

der www.g-w-p.ch



Chris hat bereits wieder das 
Neuste in der Ausstellung 

gefunden. Es gibt wirklich viel 
zu bestaunen in diesem 

einmaligen Weltraummuseum.



Was halten Sie wohl Alle in 
der Hand?



Autogramm ………………



Da musste ja wirklich die Feuerwehr 
kommen bei diesem „Durst“



Gerhard Thiele überreichte 
seinen persönlichen „Helm“ 
an den Bürgermeister.



Frühstück-Team 
www.g-w-p.ch



"Glück auf" Konzert und noch ein letztes Autogramm



Bereits sind "wir" wieder auf der Webseite zu sehen.

So wird das Erlebnis auch für unsere Freunde ein Gesprächsthema.
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Es war ein Erlebnis besonderer Art



ENDE


